
 

«Anrede» Datum 
«Adressanrede» «Name» Zeichen 
«Straße» 
«Ort» 
«Land» 
 
 
«Briefanrede» «Name», 
 
wir danken Ihnen für Ihre Bereitschaft, als freier Autor Beiträge für die Frankfurter Allgemeine 
Zeitung (F.A.Z.), die Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung (F.A.S.), den Frankfurter Allgemeinen 
Hochschulanzeiger oder andere unter dem Titel Frankfurter Allgemeine erscheinende Publikationen zu 
schreiben und diese auch für die digitalen Angebote der genannten Medien, z.B. im Internet oder auf 
mobilen Endgeräten, anzubieten.  
 
Für uns ist es unverzichtbar, die Zusammenarbeit mit Ihnen schriftlich zu regeln. Gerne möchten wir 
Ihnen erläutern, welche Rechte Sie unserem Verlagshaus einräumen. Dies liegt auch in Ihrem 
Interesse. Warum? Die verlegerische Betreuung durch unser Haus endet nicht mit der 
Veröffentlichung Ihrer Beiträge. Nahezu täglich erreichen uns Anfragen zum Nachdruck der bei uns 
erschienenen Texte. Wir möchten, dass auch Sie davon künftig profitieren. Unser Haus geht außerdem 
konsequent gegen Urhheberrechtsverletzungen vor. Dies dient vordringlich dem Schutz Ihrer und 
unserer Rechte und Einkünfte. Wir können derartige Verstöße allerdings nur dann wirksam verfolgen, 
wenn Sie uns Nutzungsrechte an Ihren Beiträgen übertragen.  
 
Daher möchten wir gerne folgende Vereinbarung mit Ihnen treffen: Sie räumen unserem Verlagshaus 
an jedem Ihrer bei uns veröffentlichten Beiträge neben dem Recht auf Erstveröffentlichung das 
nachfolgend bezeichnete, zu Ihren Gunsten eingeschränkte ausschließliche Nutzungsrechte für die 
Dauer der gesetzlichen Schutzfrist ein (siehe nachfolgende Ziffer 1.). Sie behalten Ihre 
Urheberpersönlichkeitsrechte sowie ein Nutzungsrecht an Ihrem jeweiligen Beitrag (vgl. Ziffern 2. 
und 3.). Dies ermöglicht Ihnen, Ihren Text nach dessen Erstveröffentlichung anderweitig anzubieten 
und zu veröffentlichen. Darüber hinaus treffen wir eine Regelung für Fälle, in denen Sie eine 
zusätzliche Vergütung für Ihren Beitrag erhalten (siehe Ziffer 4.).  
 
1. Sie räumen uns das ausschließliche, zeitlich, räumlich und inhaltlich unbeschränkte Nutzungsrecht 

ein. Dies gestattet uns, den jeweiligen Beitrag oder Teile davon auch in anderen Publikationen 
unseres Verlags zu veröffentlichen, ihn gleich in welcher Form wiederzugeben, zu verbreiten und 
öffentlich zugänglich zu machen. Es umfasst insbesondere: 
a) das Printrecht, das heißt das Recht, Ihren Beitrag in Zeitungen, Zeitschriften, Büchern und 
sonstigen Druckwerken zu veröffentlichen und in beliebiger Stückzahl und Auflage zu 
vervielfältigen und zu verbreiten; 
b) das Recht zu digitalen Nutzung, das heißt das Recht, Ihren Beitrag in jedem elektronischen 
Format zu digitalisieren und den digitalisierten Beitrag zu speichern zu vervielfältigen, zu 
verbreiten und öffentlich zugänglich zu machen. Hierzu gehört insbesondere die Befugnis zur 
Nutzung des Beitrags in elektronischen Ausgaben der eingangs genannten Medien einschließlich 
Internet sowie auf mobilen Endgeräten. Das Recht zum Speichern bezieht sich auf sämtliche 
Speichermedien, wie z.B. CD-ROM, DVD, Festspeicher sowie das Recht zur Aufnahme und 
Recherche des digitalisierten Texts in elektronische Datenbanken, die Ihren Beitrag öffentlich 
zugänglich machen und zum Download anbieten. Das Recht zur Vervielfältigung und Verbreitung 
umfasst das Recht, den digitalisierten Beitrag in jedem elektronischen Format und auf sämtlichen 
Speichermedien zu vervielfältigen und über sämtliche technischen Übertragungsmöglichkeiten 
drahtlos – einschließlich mobilfunkgestützter Dienste – oder drahtgebunden anzubieten und zu 
verbreiten durch individuellen oder gesammelten Abruf, insbesondere per Videotext, Online-
Dienste, Internet, Intranet, Extranet, Abo-Dienste, e-paper, Push- und Pull-Dienste, Handy-



 

Dienste, SMS, MMS, über Apps und ähnliche Anwendungen, als RSSFeeds, Twitterdienste. Das 
Recht zur öffentlichen Zugänglichmachung umfasst das Recht, den digitalisierten Beitrag in 
jedem elektronischen Format und unter Nutzung jeder technischen Übertragungsmöglichkeit 
drahtlos – einschließlich mobilfunkgestützter Dienste – oder drahtgebunden öffentlich zugänglich 
zu machen, und zwar insbesondere über die vorgenannten Übertragungswege.  
c) das Vertonungsrecht, das heißt das Recht, Ihren Beitrag durch jede Art der persönlichen 
Darbietung in akustischer Form (z. B. als Hörbuch, Podcast, im Hörfunk oder Fernsehen) in dem 
in b) bezeichneten Umfang zu nutzen. 
d) das Bearbeitungsrecht, das heißt das Recht zur Übersetzung Ihres Beitrags sowie zur sonstigen 
sinnwahrenden Bearbeitung, insbesondere Kürzung (bspw. in abstracts);  
e) das Werberecht, das heißt das Recht, Ihren Beitrag in den vorstehenden Nutzungsformen zu 
Zwecken der Eigenwerbung für Verlag und die jeweiligen Verlagsobjekte zu nutzen;  
f) die Befugnis, Dritten ein Nutzungsrecht an sämtlichen dieser eingeräumten Nutzungsrechte 
entgeltlich einzuräumen und/oder zu übertragen;  
g) außerdem räumen Sie uns an jedem Ihrer zukünftig zu veröffentlichenden Beiträge das Recht 
zur Nutzung auch für diejenigen Nutzungsarten ein, die im Zeitpunkt des Vertragsschlusses mit 
Ihnen noch nicht bekannt sind. Die Rechte aus §§ 31a und 32 c UrhG bleiben unberührt. 
 

2. Selbstverständlich verbleiben die Urheberpersönlichkeitsrechte bei Ihnen – also vor allem Ihre 
Befugnis, solche Nutzungen, Entstellungen oder sonstige Beeinträchtigungen zu untersagen, die 
geeignet sind, Ihre berechtigten geistigen und persönlichen Interessen an Ihrem Werk zu 
gefährden. Die von urheberrechtlichen Verwertungsgesellschaften wahrgenommenen 
Zweitverwertungsrechte und Vergütungsansprüche nach §§ 21, 22, 26, 27, 45a, 49, 52a, 52b, 53, 
53a, 54, 54a ff UrhG bleiben unberührt.  
 

3. Sie behalten ein Nutzungsrecht an Ihrem Beitrag, d.h. Sie können Ihren Text nach der 
Erstveröffentlichung oder erstmaligen öffentlichen Zugänglichmachung anderweitig anbieten und 
veröffentlichen. Voraussetzung hierfür ist, dass die Kenntlichmachung als in unseren 
Publikationen veröffentlichter Beitrag unterbleibt (also beispielsweise die F.A.Z. als Quelle nicht 
genannt wird). Sollte eines Ihrer Manuskripte innerhalb von drei Monaten nach Ablieferung bei 
unserer Redaktion nicht veröffentlicht oder öffentlich zugänglich gemacht werden, stehen Ihnen 
die exklusiven Nutzungsrechte selbstverständlich ausschließlich zu, sofern Sie uns hierüber per E-
Mail (Justitiariat@faz.de) oder telefonisch (069/7591-1255) informieren.  
 

4. Unser Verlagshaus vereinbart mit Ihnen jeweils bei Beauftragung individuell eine angemessene 
Vergütung im Sinne des § 32 UrhG für die uns eingeräumten urheberrechtlichen Nutzungsrechte 
Ihres Beitrags. Bestandteil dieser Vergütung sind auch folgende Vergütungsregelungen:  

o Falls unser Haus bei Einzelanfragen anderer Medienunternehmen zum Nachdruck Ihres 
Beitrags in Zeitungen, Zeitschriften, Büchern und sonstigen Druckwerken aller Art eine 
Lizenz gewährt, erhalten Sie zusätzlich eine angemessene Vergütung. Diese Regelung gilt 
auch im Falle eines Nachdrucks Ihres Beitrags in der F.A.Z. oder F.A.S. 

o Falls unser Haus bei Einzelanfragen von anderen Medienunternehmen das Recht 
lizenziert, den Beitrag in elektronischen Ausgaben ihrer Zeitungen und Zeitschriften zu 
nutzen, erhalten Sie ebenfalls zusätzlich eine angemessene Vergütung. 

Darüber hinaus werden wir Sie an rechtskräftig ausgeurteilten Schadensersatzansprüchen wegen 
Urheberrechtsverletzungen angemessen beteiligen, soweit diese Ansprüche Ihrem Beitrag jeweils 
zweifelsfrei zuordenbar sind. 

 
Bitte senden Sie die anliegende Zweitschrift dieses Schreibens unterzeichnet an den Verlag zurück 
(Rückumschlag anbei). Diese Regelung ersetzt rückwirkend bisherige mit Ihnen getroffene 
vergleichbare Absprachen. 
 



 

Für das „Meldesystem für Texte auf Internetseiten“ (METIS) der Verwertungsgesellschaft Wort (VG 
Wort) benötigen wir auch Ihre dortige Karteinummer, sofern Sie über eine solche verfügen. Für 
weitere Fragen steht Ihnen als Ansprechpartner im Justitiariat Herr (Telefon) gerne zur Verfügung. 
 
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Ihnen und verbleiben 
 

mit freundlichen Grüßen 
 

Frankfurter Allgemeine Zeitung GmbH 
 
 
Ich bin hauptberuflich freier Jounalist (Zutreffendes ankreuzen):  □ Ja □ Nein 
 
Einverstanden:    
 
 
................................................ ……………………………. 
 «Vorname» «Name» VG Wort-Karteinummer: 
 


